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Potitiſches and üeratiſthes Platt

für Stadt nd Land
Jn der Expedition der Halliſchen Zeitung: G. Schwetſchke'ſcher Verlag. Redacteur Dr. Scha de berg

70. Halle, Mittwoch den 24. März 1858.Hierzu eine Heilage.

n An unſere Leſer. o tBei Ablauf des Vierteljghres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränümeration auf das nächſte Quartal
(April bis Juni 1858) mit 29 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit I Thlr. 5 Sgr. bei Beziehung durch
die Königl. Poſtanſtalten zu erneuern

Fortdauernd werden Bekanntmachungen jeder Art, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen, ſo
wie alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen
LandrathsOfficiums des Saalkreiſes durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden

Hieſige Beſtellungen nimmt unſere bisherige Zeitungs Expedition am Markte auch ferner entgegen auswärtige
Beſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt bald und unter
Angabe unſeres Zeitungstitels

re 9 e t 9a Halliſche Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Verlage)
machen zu wollen.

Halle, den 23. März 1858.

s See
G. Schwetſchke'ſcher Verlag

ee

Deutſchland Zölle, Poſtgefälle und Kommunikationsabgaben, ein gerichtliches Man
Jerlin, d. 22. März. Se. Majeſtät der König haben geruht Rtsverfahren auch dann nicht ſtattfinde wenn ein adminiſtrativer

Die Berufung des Konrektors am Gymnaſtum zu Friedland in Meck Strafbeſcheid nicht ergangen iſt. Ein Erkenntnig des königlichen
enburg, Pr. Leopold Krahner, zum Direktor des Gymnaſtums Serichtshofes zur Entſcheidung der Kompetenzkonſtikte vom 9. Jan.
in Stendal zu genehmigen. In Prozeſſen wider Gendarmen wegen ſolcher Handlungen/Se. königliche Hoheit der Prinz von Preußen nahm heute Vor welche ihre polizeiliche Wirkſamkeit betreffen iſt die vorgeſetzte Pro
mittag zür Feter Seines Geburtstages die Glückwünſche des Miniſte LinzialVerwaltüngsbehörde reſp. der Miniſter des Innern zur Er
riums, der hohen Generalität, des diplomatiſchen Corps und der Pra hebung des Kompetenzkonflikts nach dem Geſetze vom 8. April 1847
ſidenten beider Häuſer des Landtags entgegen darauf ver ſammelten und des Konflikts nach dem Geſetze vom 13. Febr. 1854 befugt.
ſich im Palais zur Gratulation die Mitglieder der königlichen Fami In dem Miniſterium hat man die Frage wegen weiterer Erhö
e eben ſo der Prinz Auguſt von Württemberg die Prinzen von hung der Gehälter ins Auge gefaßt und es ſollen zunächſt die Beam
Hohenzollern und andere hohe Perſonen. Nachmittags 41 Uhr war ken Kategorieen mit einer Verbeſſerung der Gehälter bedacht werden
Bei Sr. Gnigkichen Hoheit dem Prinzen von Preußen Familien Diner. welche zunächſt denjenigen in ihrem Einkommen folgen, für welche

Na dem neüeſten Militär Wochenblatt“ iſt Elſtermann der diesfährige Staatshaushalts Etat eine Erhöhung der Einnahme
v. Elſter, Major vom 24. Jnf. Regt. zum Kommandeur des beantragt. Es wird als wahrſcheinlich bezeichnet daß die betreffen
Bat. 27. Landw. Regts. ernannt und v. Stutterheim, Major den Vorlagen bereits in dem Budget für das Jahr 1859 enthalten
und Kommandeur des 3. Bat. 27 Regts., in das 38. Jnf. Regt. ſein werden. e
verſetzt. Zufolge allerhöchſt getroſſener Beſtimmungen über die die sjäh

Sitzung des Herren hauſes am 22. März. Nach einigen geſchäftlichen rigen Truppenübungen werden 1) das 5. und 6. Armeecorps
Mittheilungen wörunter die Anzeige von dem Eingange der Vorlage über die Er große Herbſtübungen abhalten, an denen die Landwehr (Infanterie
höhung der Rübenzucker Steuer geht das Haus zur Tagesordnung über. Jn der iletzten Sitzung war ein Antrag auf Schluß der Diekaſſion über s des Gra und Kavallerie) Theil rn n m r 8 a nen.
Fen v. Jbenplitz auf Vorlegung eines Geſetz Entwurfs wegen Feſtſtellung ermäßigter menziehung ſind noch nicht beſtimmt. Auch iſt die Beſtimmung dar
Annahme Taren für die in Erbgang kommenden ländlichen Grundſtücke eingebracht über noch vorbehalten, ob zum Schluſſe der Uebungen beide Corps

der damals wegen Beſchlußunfählgkeit des Hauſes nicht mehr zur Abſtimmung ge gegen einander manövriren werden. 2) Bezüglich der Uebungen der
langte Dieſer heute wieder aufgenommene Antrag wird vom Hauſe abgelehnt und Linientruppen des Gardecorps hat das Generalcommando noch Vor
nimmt in der Frage zuerſt wieder Tellka mpf das Wort, welcher ſeine Anſichten 2gegen die lein fung entwickelt und dem Hauſe die Ablehnung derſelben ſchläge zu machen. Die Bataillone des 1 Garde -Landwehrrregiments

npſtehlt. Nachdem Frhr. v. Gaffron noch für und Graf Hoverden gegen den üben in ihren Stabsquartieren. Das 3. Garde Landwehrregiment ſoll
T ſich W m m Die i für r Schluß T 7 u an den Uebungen des 5. Armeecorps Theil nehmen. 3) Bei den übri
n n men Urheber dem Grafen Jzenplis und dem Berichterſtatter gen Armeecorps, welche vor Sr. Majeſtät dem Könige nicht Revue

v. Rabengau nochmals motivirt und zur Annahme empfohlen, wird darauf mit über haben, ſollen die DOiviſtonen allgemein unter Theilnahme von 12 Fuß
wiegender Mehrheit zugeſtimmt. Hierauf ging das Haus zur Berat ung von Pe I eKitionen über. beget m n und 4 reitenden Geſchützen per Diviſion nach den beſtehenden Vor
Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat geſtern ſchriften, die Landwehrinfanterie in zuſammengezogenen Bataillonen
bei Berathung der allgemeinen Rechnung über den Stagtshaushalt bei den Stabsquartieren, die Landwehrcavallerie des und 2. Ar
des Jahres 1855 nachſtehenden Antrag angenommen „Das Haus meecorps in Regimenter zuſammengezogen die betreffenden Reſerve
wolle wiederholt die dringende Erwartung ausſprechen, daß ein Ent escadrons jedoch für ſich, die Landwehrartillerie, Pioniere und Jäger,
wurf zu dem im Artikel 104 der Verfaſſungs Urkunde verheißenen ſo wie der Train nach den allgemeinen Beſtimmungen ihre Uebungen
beſonderen Geſetze über die Einrichtung und die Befugniſſe der Ober abhalten. Auch ſollen, wie es in den Jahren 1856 und 1857 geſche
Rechnungskammer baldigſt werde vorgelegt werden. Der Bericht hen, die Linien Cavallerieregimenter, welche mehr als eine Garniſon
der Finanzkommiſſton über die Vorlage, betreffend die Erhöhung der haben, für dies Jahr wieder im Frühjahre zu einer 10tägigen Regi

Beſteuerung des Rübenzuckers, wird erſt im Laufe der nächſten mentsübung an denjenigen Punkten zuſammengezogen werden, wo die
Woche ausgegeben werden, ſo daß die Berathung deſſelben vor Oſtern erforderlichen Exercierplatze vorhanden ſind event. wo ſich ſiscaliſche

nicht mehr erfolgen kann. Magazine befinden.es neueſte Juſtizminiſterialblatt“ enthält Eine allgemeine Durch k. Ordre vom 4. März 1858 iſt beſtimmt daß die Offi.
Befügung vom 12. März welche darauf hinweiſt, daß das königl. ziere der ſämmtlichen Hüſaren Regimenter auf den Dienſt Attila s
Obertribunal durch ein Erkenntniß vom 26. Jun v. J entſchieden ſtatt der Plattſchnur künftig Kettenſchnur, wie ſie bisher ſchon für
Hat daß wegen Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften über die die Offiziere des GardeHuſaren Regiments vorgeſchrieben war, tragen

Erhebung öffentlicher Abgaben und Gefalle, insbeſondere der Steuern, ſollen. Dieſe Aenderung iſt jedoch nur mit den nach und nach noth



wendig werdenden Neubeſchaffungen einzuführen, ſo daß dadurch den
Offizieren durchaus keine außerordentlichen Koſten erwachſen

Das hieſige Polizei Präſidium hat unter dem 15. d. eine War-
nung vor Betheiligung an der von der priv. K. K. Oeſterreichiſchen
Credit Anſtalt aufzunehmenden, durch Lotterieziehungen zu tilgenden
Anleihe von 42 Millionen Gulden erlaſſen, da dies Unternehmen zu
den durch Geſetz vom 5. Juli 1847 bezeichneten, an denen eine Theil
nahme dieſſeits nicht geſtattet iſt gehöre.

Die im Auftrage der preußiſchen Admiralität angeordneten Meſ
ſungen an den Mündungen der Jade, Weſer und Elbe ſind beendet.
Die Ergebniſſe
zufolge, für ein hydrographiſches Werk benutzt

IJnſel Helgoland beginnend, die Mündungen der Jade, Weſer und
Elbe in ſich begreift. Dieſe Karten ſollen durch den Stich vervielfäl
tigt und dem allgemeinen Gebrauch zugänglich gemacht werden.

Der Jahres Abſchluß der Poſtverwaltung hat abermals eine be
deutende Steigerung
Vorjahr ergeben.
gegenſtände, 10,804,495
wichte. von 89,996,460 Pfd. 6,571,786 Briefe und Packete mit
angegebenem Werthe, 7589,821 Briefe mit baaren Einzahlungen,
872,846 Sendungen mit Poſtvorſchuß befördert. Der Werthbetrag
der Briefe und Packete mit angegebenem Werthe betrug 1,110,221905
Thlr. der baaren Einzahlungen 4,042,606 Thlr. und der Poſt
vorſchüſſe 1,580,906 Thir. Jm letzten Jahre dagegen ſind mit
der Poſt verſandt worden: 115,140,294 BHriefpoſtGegenſtände,
11,543,688 Packete ohne angegebenen Werth mit einem Gewichte von
95,611,841 Pfd. 6,936,306 mit angegebenem Werthe, 918,482
Briefe mit baaren Einzahlungen und 974,688 Sendungen mit Poſt
vorſchuß. Der Werthbetrag der Briefe und Packete mit angegebenem
Werthe belief ſich auf 1,219,022,337 Thlr. der baaren Einzahlungen
auf 4,996,969 Thlr. und der Poſtvorſchüſſe auf 15818,271 Thlr.
In der nächſten Zeit wird eine Tebegraphen Linie von
Halle aus über Eisleben und Sangerhauſen nach Nordhauſen
zur Ausführung kommen.
aus über Stolberg, Harzgerode, Gernrode und Quedlinburg nach
Halberſtadt geführt werden

Aus Wien vom 17. März wird dem „Frankfurter Journal“ ge
ſchrieben: Die hieſigen Zollconferen zen dürften ihrem reſultatloſen
Ende nunmehr raſcher, als vielleicht erwartet, entgegengehen. Soweit
man vernimmt iſt es durchaus zu keiner Einigung gekommen, und
es ſcheint, als ob Elemente, die den nationalökonomiſchen Fragen
fremd bleiben ſollten, ſtörend dazwiſchengetreten ſind. Zugleich erfah
ren wir, daß die beabſichtigte Zollermaßigung für die Einfuhr von
e Oeſterreich gegenwärtig kaum zur Ausführung gelangen

wird. SDie Nachricht daß der Pfarrer Zittel in Heidelberg den Ruf
als Generalſuperintendent und Oberhofprediger nach Kobürg bereits
angenommen, beſtätigt ſich nicht; nach dem Frankf. Journ und
dem „Schwaäb. Merk.“ hatte derſelbe vielmehr dieſen Ruf, wie ſchon
früher einen als Paſtor nach Bremen, abgelehnt. z

Hannover, d. 19. März. Hannover war der erſte deutſche
Staat der gleichmäßiges Briefporto auf alle Entfernungen einführte,
ſpäter denſelben Grundſatz auf das Telegraphen Porto anwandte,
in beiden Zweigen mit ſo gutem Erfolge, daß geſtern die Herabſetzung
des Telegraphen Portos von 12 gGr. auf 8 gGr. für alle Entfernun
gen im Lande, einſchließlich Hamburgs und Bremens, in der Kam
mer angezeigt werden konnte. Der neue Tarif gilt vom 1. k. M. an.

Jtalien. eWien d. 22. März. (Tel. Oep.) Nach hier eingetroffenen
Nachrichten wurden im genueſer Prozeß Mazzini in eontumaciam
zum Tode der Redacteur der „Jtalia del popolo zu zehn Jahren
Zwangsarbeit verurtheilt

urin, d. 17. März. Die Nachricht der engliſchen Blätter
von dem Parlament der italieniſchen Abgeordneten in London hat
hier viele Heiterkeit erregt. Als man die Namen der Abgeordneten
las ſah man, daß es auf eine Myſtification abgeſehen war. Graf
Borromeo, der zu London tagen ſoll, iſt Senator des Königreichs
und hat Turin nicht verlaſſen. Andere Mitglieder des londoner Par
laments, wie die Herren Farini, Correnti, Pallavicini, ſind Mitglie
der der hieſigen Zweiten Kammer und haben mit gewohntem Fleiß
deren Sitzungen beigewohnt; Herr Dandolo befindet ſich zu Nizza,
Hr. Curioni zu Genua u. ſ. w. Kurz, die Myſtiſication iſt enthüllt
Der Londoner „Abdvertiſer“ erhält eine Mittheilung über den genia

len Urheber der großen Myſtification, „Jtalieniſche Conferenz ge
nannt. Es ſoll ein Jrländer ſein, der den Pſeudonym Borromeo an
nahm und eigentlich „Börroweme-oh ums Himmels willen, leiht
mir Geld heißen ſollte.

Turin, d. 19. März. Der König hat Brofferio empfangen
Die Gerüchte von der Abdankung Cavour's und der Bildung eines
neuen Miniſteriums durch La Marmora erneuern ſich. Hier iſt
das Bildnitz Orſini's an den Schaufenſtern aller Bilderhändler aus
gehängt. Auch wird durch Anſch.äge an den Straßenecken eine Flug
ſchrift angekündigt, welche eine Apologie deſſelben ſammt ſeinem Te
ſtamente und Beſchreibung der Bomben enthalten ſoll. An den Stra
ßenecken Turins war am 13. d. M. ein Sonett, eine Verherrlichung
des Königsmordes enthaltend, angeſchlagen.
angeſtellten Unterſuchungen ergaben daß die Individuen von welchen
die kleinen, nicht mehr als drei Fuß hoch über dem Boden an den
Straßenecken befeſtigten Blätter angeklebt worden waren ſich dabei
mit dem Rücken gegen die Häuſerwände geſtellt und ſo die mit einer
Hand vorgenommene Operation maskirt hatten. Die „Ragione“

ſche von der Hinrichtung Orſiniſs und Pierris mitin welchem ſie Orſinis Schatten dec

derſelben werden der Preußiſchen Correſpondenz
welches genaue See

karten über den Theil der Nordſee enthalten ſoll, welcher, von der

des Poſtverkehrs im letzten Jahre gegen das
Es wurden im Jahre 1856 110,455, 271 Brief

Packete ohne angegebenen Werth im Ge

bereits an der dortigen Grenze

Eine zweite Linie ſoll von Nordhauſen

Die von den Behörden
über Cumehnen nach Fiſchhauſen und AltPillau, im Kreiſe

begleitet die mit ſchwarzen Räudern eingefaßte telegraphiſche DOepe
i it einem Gedichte,

em rſini r und ihn die Verſicherung ausſprechen läßt, daß das Blut, was er vergoſſen, Tauſenden
die Waffen zum Aufſtande in die Hände legen werde!

Rom d. 16. März. Im geſtrigen Conſiſtorium wurden fol
gende Cardinäle ernannt die Erzbiſchöfe von Toledo und Sevilla,

Antonucci, Biſchof von Ancona, Orfei, Biſchof von Ceſena, de Sil
veſtri, Decan der Rota, die Miniſter Mileſi und Mertel; Letztere be

halten vorläufig ihre Portefeuilles.

Frankreich.
Paris, d. 22. März. (Tel. Oep.) Der heutige „Moniteur“

bezeichnet die Lage der Hauptfabrik und Handelsplätze Frankreichs
im Allgemeinen als zufriedenſtellend. Der „„Conſtitutionnel“ theilt
mit, daß Perſigny nach Paris zurückgekehrt ſei und nicht wieder
nach London gehen werde. Jn Bezug auf ſeinen Nachfolger ſei noch
nichts feſtgeſtellt, doch ſpricht man davon, daß der dieſſeitige Geſandte
in Berlin, Marquis de Mouſtier, denſelben erſetzen werde.

Türkei.
Man ſchreibt der „A. A. Z.“ aus Wien, d. 16. März: „Die

Dinge in Montenegro gehen der Entſcheidung entgegen. Die
combinirten türkiſchen Streitkräfte, welche auf den verſchiedenen Dpe
rationspunkten zur Zeit bereits verſammelt ſein dürften, ſind im Gan
zen 14,000 Mann ſtark. Andererſeits iſt die öſterreichiſche Grenze in
einer Weiſe beſetzt, daß nicht nur jede etwaige Gebietsverletzung ge
hindert, ſondern auch ein moraliſcher Oruck geübt werden kann, wel
cher den möglicher Weiſe noch ſchwankenden Entſchlüſſen des Fürſten
Danilo eine feſte Richtung giebt; dem Vernehmen nach werden die

ſtationirten öſterreichiſchen Truppen
alsbald noch durch eine weitere Brigade verſtärkt werden. Die Pforte
hat inzwiſchen Anlaß genommen in einem eigenen Rundſchreiben ſich
gegen die Großmächte über die Urſachen und den Zweck ihres mili

täriſchen Vorgehens auszuſprechen. e
Vermiſchtes.

Jena, d. 15. März. Die Feier des 300 jährigen Ju
biläums unſerer Univerſität findet am 15., 16. und 17. Auguſt
ſtatt. Es hat ſich eine Logirungs- Kommiſſion gebildet, Dr. Luden,
Ober Appellationsgerichtsrath und Profeſſor, Profeſſor Dr. Schömann
und Bürgermeiſter Börner ſind die Mitglieder derſelben. Es wird
gebeten, die Logisbeſtellungen bald zu machen.

rankfurt a. M., d. 16. März. Man ſchreibt der Sp.
Z. Die durch die deutſchen Zeitungen laufende Nachricht, daß auch
unſer ländliches, treffliches Bad Soden zur Spielhölle umge
wandelt werden ſoll, ſo daß wir gerade fünf Spielhöllen in der Um
gebung Frankfurts und unter den Augen
wird zwar naſſauiſcher Seits desavouirt; es war nichtsdeſtoweniger
Grund für dieſe Nachricht vorhanden, und das Project ſcheint den
Unternehmern der Sodener Eiſenbahn und des dortigen Curhauſes
nur zu ſehr eingeleuchtet zu haben. Ich zweifle aber ſelbſt daran,
daß die Sache zu Stande kommt, nicht etwa aus ſittlichen Moti
ven, ſondern weil Wiesbaden als Spielplatz ſeine Bedeutung verlöre,
wenn Soden auch ein Spielplatz würde.

Der Mitinhaber des berühmten Fraunhofer ſchen optiſchen Jn
ſtituts zu München, Dr. Ludwig Merz, iſt am 17. d. im 41. Lebens
jahre nach kurzer Krankheit geſtorben. eDas am 17. Rovember von Hamburg mit 286 Paſſagie
ren abgegangene Schiff Howard iſt erſt nach 96 tägiger Fahrt in
Neuyork angekommen. Von jenen 286 Paſſagieren ſtarben unter
wegs 37 theils an der Cholera theils aus Mangel an zureichenden
Lebensmitteln, da während der zweiten Hälfte der Fahrt die Paſſa
giere auf halbe Koſt geſetzt und das Trinkwaſſer gänzlich ausgegan
gen war, ſo daß man zu Seewaſſer greifen mußte. Capitän Walter
ſoll ſich übrigens ſehr menſchlich und hilfreich benommen haben.

Paris, d. 19. März. Der Umſtand daß die Vorherſa
gung meteorologiſcher Obſervatorien in Betreff einer ſtarken Zunahme
des Waſſerſtandes in der Seine genau auf den Tag eintraf und die
Seine in vierundzwanzig Stunden von 1 Meter 65 Centimetres auf
2 Metres 65 Centimetres ſtieg, macht der „Moniteur“ von Neuem
auf die Nützlichkeit dieſer Obſervatorien aufmerkſam, da durch dieſel
ben in gewiſſen Fällen großes Unglück vermieden werden könne, weil
man dadurch Zeit gewinne, ſich gegen nahende Gefahren vorzubereiten

Aus der Provinz Sachſen. e
Am 18. d. M. brach in Wolmirsleben (im Magdeburgi

ſchen) eine Feuersbrunſt aus, vei welcher mehrere Wohnhäuſer und
Stallgebaude zerſtört wurden und leider auch zwei erwachſene Mäd
chen, die Töchter einer Wittwe ihren Tod in den Flammen fanden

Geſetz Sammlung
Das am 20. März ausgegebene 7. Stück der Geſess Sammlung enthält unter

Nr. 4841. das Privilegium zur Ausgabe auf den Inhaber lautender Obligationen
der Stadt Magdeburg zum Betrage von 600,000 Thaler. Vom Februar 1858
unter Nr. 4842. den Allerhöchſten Erlaß vom 1. Februar 1858, betreffend die Ver
leihung der ſiskaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Kreis
Chauſſee von Fuchsberg, im Anſchluſſe an die e a Weiſe gen S

auſen unter
Nr. 4843. den Allerhöchſten Erlaß vom 15. Februar 1858, betreffend die Er

hebung eines einhalbmeiligen Chauſſeegeldes auf der Chauſſee von Wernigerode über

HaſſerodeFriedrichsthal nach den Harzforſten und unterr. 4844. das Statut des Magdeburg RothenſeeWolmirſtedter Deich verbandes

Vom 1. März 1858.

des Bundestages hätten



Marktberichte.
r.eburg, den 22. M

MeerKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 t. Trall. 23

er den 22. März
Weizen loco 50--66 Sen loco 36 37 88pfd. 36 be März

u. März April 36 bez. u. G. 37 Br. Früh
36— bez. u. Br., G. Mai Juni 36

bez. u. Br. G. Juni Juli 36 37

vez. r. hHafer 28— 33 pr. Frühj. 28 bez.
Rüböl loco 12 bez. März u. März April 12
Br. prit/ Mal 12 bez. u. Br.in un I2 bez. i. G, T Br., Sept. Oct.

122 bez. u. G., M Br.

300 Centner
Geſchäft zu anziehenden Preiſen gehandelt.
Breslau, d. 22. März. Spiritus pr. Eimer zu 650
Quart bei 80 pt. Tralles 6 Weizen weißer

gelber 6567 Roggen 38 42Gerſte 833 38 Hafer 29 34
Stettin, d. 22. März. Weizen 60——61 bez. Früh
60 G. 61 da. Roggen 34, Frühf. 34 Juni Juli
36 bez. Rüböl 12, April Mai 12, Sept. Oct. 13. Spi
ritus 21, Frühj. 20 20 bez.

Hamburg d. 22. März. Weizen koco I 2 e nie
driger. Roggen loco flau, ab Königsberg unverändert
aber ohne Kaufluſt. Oel loco 23 pr. Mai 22
pr. Oet 24

Saſſerſtand der Saale bei Halle
am 22. März Abends am Unterpegel 6 Fuß 4 Je
am 23. März Morgens am Unterpegel 6 Fuß 4 Zoll

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.
Am Unterpegel:

am 23. März Abends 3 Fuß 8 Zoll.
am 22. März Morgens 3 Fuß Holl.

Wafſerſtand der Slbe bei Magdeburg
den 22. März am alten Pegel 15 Joll unter

Am neuen Pegel 5 Fuß 9 Zoll.

ckanntmachungen.

Bekanntmachung.
5000 welche bei pünktlicher Zinſenzah

lung einer Kündigung nicht leicht unterworfen
ſind, ſollen gegen pupillariſche Sicherheit und
5 pro Cent Sinſen ſofort ausgeliehen werden.

Brehna, den 19. März 18585.

Der Magiſtrat.
Ziegelei- Verkauf.

Eine ganz vorzüglich eingerichtete und nobel
gebauete Ziegelei in beſter Lage und beſtem Be
kriebe iſt ſofort mit eirca 3000 Anzahlung
zu verkaufen. Näheres durch L. Finger,
Rathhausgaſſe 7.

Nitterguts- Verkauf.
Eins der ſchönſten Güter in reizender Ge

gend Unterfrankens, mit ſchönen Gebäuden,
287 Tagewerk (a preuß. Morgen) beſtes
Arthland, ebene Lage, 104 T. Gärten und
Wieſen, 76 T. Wege, Teiche, Waldung und
Triften, arrondirt, Schaafhutrecht auf 1300 St.,
Brennerei, ausgezeichnete Brauerei mit den
vorzüglichſten Kellern ingl. einem Jnventar
von 16,000 reellen Werth, iſt zu ver
kaufen und mit 30,000 2 Anzahlung zu
übernehmen. Nur ernſtlichen Selbſtkäufern
giebt nähere Auskunft

F. Lorber in Jeng.
Pacht Ceſſion.

Eine große Pachtung in ſchöner Lage der
Provinz Sachſen iſt Familienverhältniſſe wegen
noch auf lange Jahre zu cediren und gehört
ein Annahme Kapital von ca. 60,000 dazu.
Näheres unter W. I. poste rest. Merseburg.

Ein ordentliches Kindermädchen wird zum
April geſucht Leipzigerſtr. 2, 1 Treppe

gen Zahlung eines Honorars von 50 bis
70 will eine junge Dame die Landwirth
ſchaft und feine Küche erlernen Fr. Adr.
poste restante Halle 8

Eine Ladendemoiſell für Material
Geſchäft die gewandte Verkäuferin iſt, findet
zum 1. Mai a. e. Condition

Das Nähere auf frankirte Anfragen sub
N. S. Meéerseburg poste restante.
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G. Leidenfrost, Cviſſeur,
große Ulrichsſtraße Nr. II,empfiehlt ſein Cabinet zum Haarſchneiden und Friſiren, ſo wie ſein

Lager von Parfümerieen u. Toilettſeifen, Bürſten n Kämmen.

Bitterſelder Photogene und Solaröl
empfiehlt in guter Qualität

Photogene à Qurt. 10 im zum Fabrikpreiſe à 16

Solaröl a Qurt. a 10Lampe
zu beiden Stoffen ſind immer in Vorrath zu haben Umänderungen an Lampen mit
hauptſächlich Ventilölbehälter zu Solaröl werden gut und billigſt ſofort ausgeführt Lampen
mit Ventilölbehälter und franzöſiſchen oder Negulateurbrennern,
ſeit einigen Jahren ſchon ſtark im Gange, können nach gründlicher Reinigung und unbedeu
tender Veränderung ſofort dazu verwendet werden der Unterhaltungsrkoſten iſt unbeding
ter Nutzen bei gleicher Helligkeit gegen gut und ſparſam brennende Rübbllampen.

G. R. Kegel, Klempnermeiſter.
Von böhmiſchen Bauſtämmen halte ich auf meinem Lagerplatze an

der Magdeburger Chauſſee, nahe dem Leipziger Thore, ſtets hinreichenden Vor
rath in allen gangbaren Dimenſionen und empfehle ich dieſe anerkannt zweckmäßigen Hölzer

einer geneigten Beachtung Giinstav Messer.
Roman Cement, Mauerſteine, porsſe Steine, Dachſteine,

Hohlziegel, Dachſplitt, Latten, Schaalbretter, Waldrahmen, Stollen u.

ſ. w. empfiehlt Giilsta v Messer.Halle, alter Markt.
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Ed. Bendheims KleiderMagazin, Schmeerſtr. am Martt,
empfiehlt den hieſigen und auswärtigen Herren ſein großes Lager elegant gearbeiteter Kleidungsſtücke zu nachſtehenden billigen Preiſen

Tuch Oberröcke und Fracks S
Jagd, Haus und Promenaden- Röcke IHaupt Fabrik von Schlafröcken 2. 8 Wattirte SNheinländer Buckskin- Hoſen I 2

FrühfahrsUeberzieher, Orloffs 9
Engl. Leder Hoſen

e 3Niederländer Buckskin- Hoſen 2Größtes Lager von Conſirmanden und KnabenAnzüge S i

Das Meubles-,
von ScChhuiri
empfiehlt ſich einem

Spiegel und
hoch verehrten

PolſterwaarenMagazin
Se n, „hühle Hruunengaſſe am Markt“,

Publikum unter erſicherung
prompter und reeller Bedienung hierdurch ergebenſt.
Die Sonnen und Regenſchirm Fabrik

Wilhelm Ritter a Weise elsempfiehlt zum bevorſtehenden Markte ihr Lager von Sonnenſchirmen, als: Knicker, Flar-
qmisen, Vollants und en Co Cas in neueſten Deſſins und geſchmackvollſten
Façons; ferner: ſeidene und baumwollene Regenſchirme,
Werlevwis auszeichnen, und bittet um gütigen Zuſpruch.

Stand: Steinſtraße im Gaſthof zum Schwan, Iſte Thorwegs Flur

NXNeuere Sendungen
von ſchönſten Frankf. Würſtchen, beſter Goth. Cer-
velat- und Noth Wurſt und äußerſt delikater Hungen-
wurſt (etztere ganz beſonders ſchön) einpfing heutr

Hamburger Nauchſleiſch in Kluftſtäcken,

Qualität.

Goth. Schinken ohne Knochen, roh und gekocht offerire in beſter

Julius Riftert,
Holländ. Bücklinge,

groß, fett und ſehr ſchön, in Körben à 600 1000 Stück, empfange heut
Wieder Alus Riſtert.

Reſtaunrations Empfehlung
Während des Viehmarktes

kalten Speiſen, ſowie mit dito
ſtens empfohlen; auch erwarte
extra feines Bockbier.

halte ich mich mit warmen und
Getränken in meinem Zelte be
zu demſelben die erſte Sendung

F. mMontag den 29. März 1858
im Saale der „Weintraube

Grosses
Abschieds-Concert,

gegeben von Marie Kühne und Albert
ltmann, unter gefälliger Mitwirkung der

Herren Wrede, John mit Kapelle und
geehrter Dilettanten

h SProgramm en
1. Abtheilung.

Ouvertüre zur Oper „Oberon.“
Arie aus „Barbier von Sevilla

gen von Fräul. Marie Kühne.
Beethoven großes Quintett mit Pianoforte

Esdur.
Terzett aus „Nachtlager von Granada

geſungen von Herrn Wrede, Fräul.
Kühne und Herrn Alt mann.

2. Abtheilung
Großer Marſch (Original) aus der Oper

„„König Alfred von Chemin Petit.
„„O Du mein holder Abendſtern Arie

aus „Tannhäuſer““ von R. Wagner,
geſungen von Herrn Wrede.

Concert Piéèce für Violoncello mit Beglei
tung, vorgetragen von Hrn. Stallknecht.

Septett aus dem l. Finale des Tannhaäu
ſer von Wagner.

3. Abthet lung
Ouvertüre zur Heimkehr aus der Fremde
von Mendelſohn-Barkholdy.
Lied von Robert Franßz,

Fräul. Kühne.

geſun

geſungen von

Zum Schlufſz.
Großes Duett aus der Oper „Stumwme von

Portici geſungen von Herrn Wrede
und Altmann mit Orcheſter Begleitung

Das Concert beginnt Nachmittag 3 Uhr.
Die Einrichtung des Saales hinſichtlich der
Plätze bleibt die, wie in den John ſchen
Abonnements Concerten.

Billets ſind zu haben bei Herrn Karm-
rodt, MuſtkalienHandlung, und zwar:

Einzelne Billets zu 7 Familien
Billets für 2 Perſonen 12 für 3 Per

ſonen 15 An ver Kaſſe tritt der Preis
von 10 à Perſon ein.

Zu einem recht zahlreichen Beſuch
ergebenſt ein

laden

Marie Kühne und
Albert Altmann.

Stadttheater in Halle.
Mittwoch den 24. März

Gaſtſpiel des Herrn Wilhelm Kläger vom
Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin

Nareis,
Schauſpiel in 5 Akten von Brachvogel.

Diemitz.
und friſche Pfannkuchen.

C Maille.

Speck und Kaſfeekuchen. W. Bügler.
Gebauere Schwetſchke ſche Birchdruckeret in Halle

unter denen ſich beſonders die

Wunderlich.

Mittwoch und Donnerstag Geſellſchaftstag

Heute Mittwoch und Bonnerstag friſchen

Anetion.
Nächſten Sonnabend als den 27. März von

früh 9 Uhr an, will ich meine noch vorräthigen
Eiſen und Stahlwaaren, beſtehend in ſehr gu
ten Beilwaaren, Tiſchler und Zimmermanns
Werkzeugen, Mühl und andern Sägen, Schip
pen, Thür und Vorkegeſchlöſſer, und noch in
dieſes Fach ſchlagende Arkikel, gegen gleich baare
Bezahlung meiſtbietend verkaufen wozu ich
hierdurch Kaufluſtige freundlich einlade.

Schafſtedt, den 22. März 1858.
L. Fuß Schloſſermeiſter

Veredelte Aepfel, Birnen, Aprikoſen, Pflau
men und Kirſchen in allen guten renommirten
alten und neuen Sorten Aepfel, Birnen
Pflaumen und KirſchenkernWildlinge, Haus
zwetſchen und Sauerkirſchen Hochſtämme, alle
gewöhnlich vorkommenden Holzpflanzen und
viele Sorten Zierſträucher, offerirt bei ſchneller
und reeller Bedienung billigſt

F. Schiller in Vieſelbach.
Ein junger Oeconom, welcher ſeine 2 jäh

rige Lehrzeit beendigt, ſucht unter beſcheidenen
Anſprüchen eine Anſtellung als Hof oder Feld
verwalter. Gefällige Offerten bittet man un
ter Adr. B. R. bei Ed. Stückrath in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen.

Jn einem hieſigen Penſtonate finden einige S
Knaben welche die Halliſchen Schulen beſu
chen, außer Koſt und Logis noch Beaufſich
tigung der Arbeiten durch einen Lehrer, nach
Wunſch auch Unterricht in der Muſik, den äl
tern und neuern Sprachen. Nähere Auskunft
wird ertheilt Brüderſtr. Nr. 13 eine Treppe
hoch.

FamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Heute wurden wir durch die Geburt eines

muntern Mädchen erfreut. SKloſterrode, den 22. März 18588
Straufe und Frau

Verlobungs Anzeige.
Als Verlobte empfehlen ſich

Alwine Fehſe,
Guſtav Samberg.

Neutz und Leipzig.
Unſer Herz drängt uns für die beim Be

gräbniſſe unſers theuern innig geliebten Soh
nes und Bruders, des Oberlehrers Franz
Müller, bewieſene herzliche Theilnahme un
ſern innigſten Dank auszuſprechen. Dank allen
Denen, die ſeinen Sarg ſo reichlich mit Blu-
men geſchmückt haben. Dank ſeinen theuern
Eollegen für die ehrenvolle Begleitung zu ſei
ner Ruheſtätte! Dank insbeſondere dem Herrn
Tiſchlermeiſter Sipperling für ſeine liebe
volle und uneigennützige Bereitwilligkeit, mit
der er uns in unſerer Noth durch Rath und
That beigeſtanden hat! Dank vorzüglich dem
Herrn Paſtor Seitler für ſeine eben ſo wahre



Beilage zu Nr. der Hällſchen Ze

Stadttheater in Halle.
e

Der Maurer und Schloſſer von Auber.
Die am Sonntag ſtattgefundene Wiederholung der obigen Oper mit

theilweiſe neuer Beſetzung zeichnete ſich durch Friſche und Lebendigkeit vor
theilhaft aus; Herr Oenk hauſen als Schloſſer, Herr Alt mann als
Roger Frau Doppel als Mad. Bertrand waren in der ſchönſten Sonn
tagslaut und erhielten das lachluſtige Auditorium in der heiterſten
Stimmung. Frl. Emma Wunderlich gab diesmal mit gutem Erfolg
die Henriette; jedenfalls iſt dieſe Partie eine ſehr geeignete für die ganze
Individualität der jungen Künſtlerin und werth, daß ſie dieſelbe bis in

das kleinſte Detail ausarbeitet. Den Leon v. Marinville ſang wieder Herr
Leszinskyn ganz angemeſſen mit beſonnenem Gebrauche ſeiner etwas
ſchwachen Kunſtmittel; lyriſche, mehr ſentimental gehaltene Cantilenen
gelingen ihm am beſten; für heroiſche Situationen reicht die Stimme
nicht aus im Enſemble Geſange iſt Herr L. ſehr verwendbar. Usbeck
und Rica genügten vollkommen. Als Jrma nahm Frl. A. Weber von
uns Abſchied ſie ſang die erſte Romance mit ſchönem Tone und ange
meſſenem Vortrage in gleicher Weiſe erfreute ſie den gebildeten Zuhörer

durch lobenswerthen Vortrag des Recitativs: „Ach überall auf meinen
Wegen ec.“ das Allegretkto würde durch lebhafteres Tempo und feurigern
Ausdruck noch größeren Effect hervorbringen freilich wird dadurch die
Ausführung der Coloratur Läufe ſchwieriger, ſie erhalten aber dann auch
dra matiſche Bedeutung. Eine detaillirtere Würdigung iſt erledigt durch
das in No. 39 d. Z. von mir abgegebene Geſammturtheil über die
ſtrebſame junge Künſtlerin; ich habe im weitern Verlaufe ihrer Gaſtdar
ſtellungen durchaus. keine Veranlaſſung gefunden dies Geſammt
urtheil zu ver ändern und ſpreche dieſe meine Kunſtüberzeugung um ſo

tung (im G. Schwetſchie ſchen vetiage).
Halle Mittwoch den 24. März 1859.

patriötiſche Beifall, der Frl. Weber in, ihrer Vaterſtadt geſpendet
worden iſt, keine Bürgſchaft abgiebt für die künſtleriſche Zukunft
der jungen Sängerin. Möge ſie nun mit beſcheidenem Selbſtvertrauen
ihr beharrlich und fleißig gebildetes Talent auf fremden Bühnen ver
werthen und zur Geltung bringen gelingt es ihr die Schwächen mangel
hafter Elementar Muſikbildung (die Mantius keineswegs zu
verantworten hat) zu beſeitigen wird ihr Tactſicherheit und rich
tige Jntkonation zur andern Natur kann ſie ſich mit ganzer Seele
ihren dramatiſchen Gebilden hingeben und verliert ſie ein hohes ideale s
Kunſt ziel nie aus den Augen: dann werden ihre Leiſtungen auch in
den weiteſten und gebildetſten Kreiſen des deutſchen Vaterlandes die wohl

verdienteſte Anerkennung finden. G. Nauenburg,.
Fremdenliſte.

Angekoutmene Fremde vom 22. bis 23. März.
Kronprinz: Die Hrru. Partik. Humbert a. Berlin Degener a Gatterſtedt,

Joſty a. Jnnsbruck. Hr. Prem.-Lieut. a. D. v. Tetzen u. Hr. Portepeefähnr.
v. Katte a. Brandenburg. Hr. königl. Domänenrath v. Landskh a. Paſewalk.
Die Hrrn. Kaufl. Baſſenge a. Leipzig Bolz u. Hirſchfeldt a. Berlin, Vogelei
a. Bremen, Wiedemann u. Hildebrandt a. Apolda, Blumenberg a. Stettin Hr.
Dr. med. Horſtmann a. Bamberg. Hr. Oeken. Hennings a Ritzebüttel b.
Euxhafen.

Stadt Zürich Hr. Amtsrath Reinecke m. Gem. u. Köthen. Hr. Baumeiſter
Rühlmann- a. Braunſchweig. Hr. Fabrik. Lenze a. Köln. Die Hrrn. Kaufl.
M e es a. Leipzig Rudolphſon u. Michaelis a. Berlin Patſchke g.

agdeburg.
Goldner Ring Hr. Bergbeamter v. Cronenberg u. Hr. Geſchworner Dubois

g. Zwickau. Hr. Techniker Schweiger a. Freiberg. Hr. Prof. Stintring a. Er
langen. Die Hrrn. Kaufl. Heinecke a. Gera Elkan a. Breslau Tilsner a.
Magdeburg Lewy a. Berlin Schröder a. Meiningen Heyne a. Merane. Hr.
Faktor Schröder u. Hr. Maurermſtr. Freimuth a. Cönnern.

Goldner Löwe: Die Hrrn. Kaufl. Röhl a. Deſſau Dittmann a. Saalfeld,
unumwundener aus, da mir ſelbſt ihr Lehrer
hung auf jenes Geſammturtheil ſchreibt

„„Es hat mich herzlich gefreut nach langer Zeit einige Zeilen von einem
ſo lieben Freunde und rüſtigen Mitkämpen für die Ehre und Lauter
keit der Kunſt zu erhalten. Die Erinnerung
„Stunden, welche wir in Freundſchaft und edle
bleibt mir unvergeßlich, weil ſie mir auch in ſpäteren Jahren manche
künſtleriſche Anregung bot. Ein
Freundſchaft iſt mir die nachſichts volle Beurtheilung meiner Schü

„lerin (Frl. A. Weber). Jhre Vorzüge haſt
„„gehoben und ihre Schwächen mit Schonung angedeutet.“

Das Weitere (ſagt Figaro) verſchweige ich.
lich daß das Danziger Theaterpublicum die Leiſtungen des Frl. A. We
her unterſchätzt hat; mit völliger Beſtimmtheit weiß ich aber daß der

Mantius in Bezie Stadt Hamburg:
Hamburg

Schwarzer Bär:
a. Meerane.

rei SchwäneGoldne Rose:
Hüttemann a. Torgau.

an ſo manche ſchöne
m Wettſtreit verlebten,

Tammbacher a. Braunſchweig
Wenderoth a. Bamberg. Hr. Gutsbeſ. Montowt a. Frankfurt

Hr. Gewehr Fabrik. Thieme a. Suhl. Hr. Fabrik. Vögler

Hr.
Hr. Weißwaaren Fabrik. Thomas a. Plauen.

Keine a. Berlin Knopf a. Erfurt. Hr. Rent. Meyer a. Berlin.
Die Hrrn. Kaufl. Hartmann a. Magdeburg, Gerike a.

Gundelach a. Bremen. Hr. Rent.

Kaufm. Hennicke a. Artern.
Hr. CircusDir.

Hr. Tuch Fabrik. Spangenberg a. Aſch ersleben.
Beweis Deiner alten Meteorologiſche Beobachtungen.

Du freundlich hervor 22. März. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmitret.
Luftdruck 339,08 Par. 338,86 Par. 33 31 Var. L. 338,76 Par. L.

Es iſt wohl mög Dunſt druck 205 Par. 2,59 Par. 2,72 Par. 2,46 Par.
Rel. Feuchttgteit 87 p. 71 t. 82 vt. 80 Et.
Luftwärme 20 G. m. 6,8 G. 5,7 S. R. 4,8 65. R

Bekanntmachungen.
600, 1000, 1800, 2000 und 3 bis 5000

ſind bis 1. Mai d. J. auf gute erſte Hypo
thek auszuleihen durch J. G. Fiedler in
Halle a S.

Gr. Märkerſtraße Nr. 2, nahe am Markt,
iſt Laden nebſt Stube pr. 1. April zu ver
miethen. Näheres daſelbſt.

Eine Partie birkene trockene Leiterbäume
verkauft die Wagen Fabrik von

Gottfr. Lindner.
Drei Stück einjährige echte Cochinchina

ſind ſofort zu verkaufen Brüderſtraße
Nr. 7.
Ein Haus, Mitte der Stadt ſehr freund

lich gelegen, in gutem Stande, iſt mit 700
Anzahlung unter der Adreſſe C. K. kl. Mär
kerſtraße Nr. 8 zu verkaufen und ſofort zu
übernehmen.

Ein junger Oekonom ſucht als zweiter Ver
walter oder Aufſeher eine Stelle der
Antritt kann ſogleich erfolgen. Reflektirende

z Prinzipale erfahren die Adreſſe bei Ed.
Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung.

Jemand wünſcht die „Altonger aſtronom.
Nachrichten““ mit zu leſen und bittet hierüber
um gütigen Nachweis an Herrn Ed. Stück
rath in der Expedition dieſer Zeitung

Ein ſtarkes, uübercomplettes
Arbeitspferd n ein ſehr guter Leiter
wagen mit breiten Frelgen ſind zu verkaufen
auf der Steinhauf ſchen Ziegelei vor Schlettau.

Dt Das e rkhe in der Feldmark
e m itz wird hierdur bei ändunverboten S 8DHiemitz, den 22. März 1888.

Der Gemeide- Vorſtand.

Ein großer ſchwarzer Hund Doppelnaſe,
iſt mir zugelaufen und kann gegen Vergütung
der Futterkoſten c. in Empfang genommen
werden Vorſtadt Clausthor Nr. 8,9.

Eine Waſſermühle von 10 bis 18,000
Kaufpreis wird zu kaufen geſucht.
werden gebeten, ihre Offerten unter Adr. I. G.
bei Ed. Stückrath in der Expedition die
ſer Zeitung kranco niederzulegen.

Wohnungen.
Zwei meublirte Wohnungen für einzelne

Herren ſind zu vermiethen und ſofort zu be
ziehen auch wird ein Kellnerburſche geſucht in

Portland Cement
empfiehlt zum billigſten Preis in jeder beliebi
gen Quantität Earl Hachtmann.

Noman-Cement,
friſche Waare, empfiehlt in bekannter Güte

Carl Hachtmann.
Jn der Nähe von Halle, in einem ſehr

angenehmen Orte, iſt ein vor wenig Jahren
neuerbautes Grundſtück mit Garten und 1 M.
Acker, und mit allen Bequemlichkeiten einge
richtet, unter günſtigen Bedingungen Verhält
niſſe halber ſchleunigſt zu verkaufen und ſofort
zu übernehmen. Näheres durch Krüger hier,
gr. Märkerſtraße Nr. 7.

Perfekte Köchinnen, Haus und Kindermäd
chen, Pferdeknechte und Viehmädchen finden ſo
fort und 1. April ſehr gute Stellen durch Frau

Zwei leichte einſpännig gebrauchte Oroſchken, offen und halbverdeckt, ſtehen n Benf

große Ulrichsſtraße Nr. 37 in Halle.

Hilpert, Schülershof Nr. 21.
Vier geſunde Ammen vom Lande weiſt nach

Frau Hilpert, Schülershof Nr. 21.

Verkäufer

m Friſcher Kalk
Landwehrſtraße Nr. 3

un Mehrere neue Leiterwagen ein
und zweiſpännige, darunter auch einS vierzohger, ſowie auch mehrere neue

eiſerne Pflüge ſind zu verkaufen vor dem
Steinthor Nr. 10.

Kartoffelacker,
nahe der Stadt und gut, iſt noch Ruthenweiſe
abzulaſſen. Näheres beim Flurſchützen Ber
big, Weingärten Nr. 17.

Mittwoch den 21. d. M. halten
wir mit 50 Stück vorzüglichen
Arbeits- u. Kutſchpferden, (in der
goldenen Kugel bei Hrn. Mente)
in Halle zum Verkauf.

Samtleben a Heinemannm.
Alle Sorten Seife in trockener guter Waare

empfiehlt zu billigen Preisen
B. V. Arm Seitfenfabrik.
Kathhaus und in der Liliengasse-

Wachs Kauft E. J. Arnold
Reſtauration zur Culpe.

Heute Dienstag den 23. d. M. muſikaliſche
Abendunterhaltung von Geſchwiſtern Walter
aus Böhmen

Echten peruaniſchen Guano
empfehlen preiswerth

Deissner Ernstgroße Steinſtraße Nr. 17.
Morgen Acker von der ſ. g. Maillen

Breite vor dem Steinthore ſind ungetheilt zu
verafterpachten. Reflectanten wollen ihre Adreſſe
sub O. O. bei Ed. Stückrath in der Ex
pedition dieſer Zeitung niederlegen.



Bekanntmachung.
Das dem Koſſathen Fr. Engler gehörige

Grundſtück in Fienſtedt, beſtehend in Haus,
Hof, Scheune, Ställe, Garten, 20 Morgen
gutem Acker und 2 Kabeln, ſoll veränderungs

halber öffentlich meiſtbigtend unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen ver
auft werden. Dazu habe ich im Auftrage deſ
ſelben Termin anberaumt
erFreitag den 26. März Vormittag 11 Uhr
im Gaſthauſe zu Fienſtedt, wozu Kaufluſtige
hierdurch einladet

F. Trinkkeller, Agent.
Wettin, den 23. März 1858.
Echt peruaniſchen Guano in beſter

Waare empfiehlt billigſt
Wilh. Ulrich in Wettin.

Bekanntmachung.
Mein auf das Reichhaltigſte ausgeſtattete La
ger beſtehend in feinen Conſirmanden und an
deren Mützen, ſowie auch feinen Filzhüten,

Binden und Schlipſen, halte ich einem geehrten
Dublikum unter Zuſicherung der billigſten Preiſe

beſtens empfohlen.
Halle den 23. März 1858.
A. Kaſchel, Schmeerſtraße Nr. 13.

10 Thaler Belohnung
ſichere demjenigen zu, der mir den muthwilli
gen Frevler, der in der Sonnabends Nacht
mein Haus mit Koth verunreinigte, ſo anzeigt,
daß ich ihn gerichtlich belangen kann.

Beuchlitz A. Mernitz.
Mehrere Sächſ. Thüringiſche Braunkohlen

Verwerthungs Aktien werden zu kaufen geſucht.
Offerten mit Angabe des Preiſes bittet man
unter Adr. A. B. bei Ed. Stückrath in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen.

Meine transportable Dampfmaſchine (Loko
mobile), 5 Pferdekraft ſtark, welche ich zum
Waſſerheben benutzt, aber auch zu jedem an
dern techniſchen Zwecke benutzt werden kann,
will ich mit allem Zubehör, als Vorgelege,
Kunſtkreuz, Pumpen c. für den Preis von
1800 mit Anzahlung verkaufen.

Verner, Maurermeiſter.
1 Leiterwagen zu verkaufen Taubeng. Nr. 9.

Ein Haufen Dünger zu verk. Taubeng. 9.

Jn der Anton ſchen Sortiments
Buchhandlung in Halle iſt zu haben
Tabellgriſche Ueberſicht zur Ver-

wandlung des alten Gewichts in
das neue Gewicht vom I. Juli
I undTabellariſche Ueberſicht zur Ver
wandlung der Preiſe nach dem

alten Gewicht in Preiſe nach dem
neuen Gewicht. Preis 8 Sgr.

Dieſe Tabellen, beide zuſammen auf einen
Bogen gedruckt, ſind, auf Pappe gezogen für
den Handgebrauch in Geſchäftslocalen c. ſehr
zu empfehlen.

Der auf den 26. und 27. März a. c. anbergumte Termin
zur Verſteigerung des Jnventars der Poſthaltereien zu Bern

Bekanntmachung.

burg und Aſchersleben wird hierdurch wieder aufgehoben.
Bernburg, den 20. März 1858.

Herzogl. Anhaltiſches Kreisgericht,zog reksgerteht
Wohlgebohren.

Die Kleider-Halle der vereinigten Schneidermeiſter
Schmeerſtraße Nr. 38 u. 34,

empfiehlt zur bevorſtehenden Saiſon ihr Lager fertiger Herrenkleider in beſter Auswahl, ſo
wohl in Fagon als in Stoffen, zu den reellſten Preiſen. Beſtellungen in unſern Artikeln wer
den prompt und aufs Beſte ausgeführt. Zurückgeſetzte Sommer und Winterkleider werden
n e e herabgeſetzten Preiſen unter dem Koſten Werth wegen Mangel an

aum verkauft.

Die Strohhntfabrißk von Berger Früderſtraße Ur. 13,
empfiehlt zur bevorſtehenden Saiſon ſein reichhaltiges Lager von Stroh, Roßhaar und Bor
dürenhüten in den neueſten Facons, Stroh und Roßhaarbordüren, Blumen, Federn, Stroh
beſätze und Glöckchen einem geehrten Publikum zur geneigten Beachtung

Bordürenhüte, à St. 12 und eine Partie zurückgeſetzter Bordürenhüte, à 7
empfehle gleichzeitig. ß

Strohhüte werden ſchnell gewaſchen, ſauber zurückgeliefert und auf Verlangen garnirt.
Das Coiffeur Geſchäft verbunden mit Haarſchneide- Salon iſt von früh 7

bis Abends 7 Uhr geöffnet, und wird unter meiner eigenen Leitung in bekannter Weiſe
fortgeſetzt.

H. ScHBGötther, große Ulrichsſtraße Ur. 3.

O. G. Meyegroße Ulrichsſtraße Nr. 56, e e e
empfiehlt ſein Lager von Eiſen diesjähriger Fagon, ſowie ungeſteifte M
Hüte in den verſchiedenſten modernſten Farben, Nältzenm von neueſtem
Stoſff, Cravattem, Slipse, andschuk einem geehrten Publikum
zur geneigten Beachtung.

C. Se Feipziget- Straße Ur. II
empfiehlt ſein Lager von ſilberplattirten, Reuſtilber- und Bronce-Wagren, be
ſtehend in Leuchtern aller Art, Spar und Wachsſtockbüchſen, Zuckerdoſen und
Zuckerſchaalen, Kaffee und e erren ees Se chreibzeugen,Flaſchen und Gläſertellern, garnirten Korken, Vorlege-, Gemüſe Eß,und Kinderlöffeln, Meſſern und Gabeln, Srvſecteneingen Menagen,

hee
S

Die neueſten goldplattirten Pariſer Schmuckſachen, als: Broſchen, Boutons,
Armbänder, Haarnadeln, Ringe, Medaillons, Uhrketten u. ſ. w., franzöſiſche
Horndoſen mit Einlagen von Schildkrot und Elfenbein empfiehlt

O. St e.Das Preuß. Landwirthſch. Jntelligenz- Blatt
beginnt am 1. April a. e. ein neues Abonnement. Beſtellungen mit 22 nehmen alle
Poſt Anſtalten an. Anzeigen, pr. Zeile finden darin die weiteſte Verbreitung.

Die Expedirion Theodor Boeſche), Berlin, Leipzigerſtr. 115. 116

Hotel zum Thüringer Bahnhof
(früher lotel zur isenvahm).

Am Viehmarkttage, Donnerstag den 25. d. M. großes Abend- Coneert, ausge
führt von dem ganzen Muſikchore des Muſikdir. Hrn. John. Anfang 6 Uhr, Ende 10 Uhr.
Entree à Perſon 2 Das Lokal iſt zur Aufnahme des Publikums zu jeder Zeit beſtens

eingerichtet Heinzelmann.Brillen u. Lorgnetten
mit den feinſten Cryſtallgläſern.

Barometer u. Thermometer
in den geſchmackvollſten Formen

Reisszeuge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten, alle
ſehr ſorgfältig gearbeitet, zu Fabrikpreiſen.

Operngueker u. Fernröhre
mit den vorzüglichſten Gläſern von den be
rühmteſten Künſtlern des Jn und Auslandes.

AlKkoholometer u. Araeometer
in ſehr genau gearbeiteter Waare empfehlen er
gebenſt Unterzeichnete. Die feſten Preiſe ſind
ſo billig, daß ſie bei reeller Arbeit Niemand
billiger ſtellen kann.

Paul Colla C C0., hen 10,
Werkſtatt für mathem. phyſik. u. optiſche

Jnſtrumente.

Heute, Mittwoch, von 9 Uhr an friſchen
Speckkuchen bei MNobert Gröbler.

Einen Lehrling ſucht der Schneidermeiſter
Kremkau, kleiner Schlamm Nr. 3.

O. Koch Wagenfabrik, gr. Steinſtraße Ar. ſt,
empfiehlt in großer Auswahl ſolid gebaute elegante Wagen jeder Art in neueſter Facon, eben
falls auch dgl. Kutſchgeſchirre.

Haar Harrömimng, Sattler und Wagenbaner,
in Halle a. d. S., Schmeerſtraſte Nr. 31,

empfiehlt ſich mit dauerhaften, nach dem neueſten Geſchmack gearbeiteten Wagen als offene
und verdeckte, 25 und Aſitzige, mit Plüſch und Tuch; desgl. feine und ordinäre Engl. Kummt
und Sielengeſchirre. Durch vieljährige Praxis in großen Fabriken im Stande, allen Beſtel
jungen nach dem neueſten Franzöſiſchen und Engl. Geſchmack Genüge zu leiſten, verſichere ich
ſowie auch bei jeden in dieſem Fache vorkommenden Reparaturen pünktliche und reelle Be
dienung.nen Lehrling ſucht K. Kröning, Sattler und Wagenbauer.

Albert enseel, alte Poſt,
empfiehlt ſein OSsa m entirer e und Galanterfe-Vagren lager beſtens
Hutbänder, neueſte Muſter, Herren-Shlipſe, Vinden,
Hutblumen, Huütfedern, Handſchuh alle mögliche Sorten,
Haarputze in Chenille, Band, Uhrketten, Brieftaſchen,
Ledertaſchen vom ff. bis ord., Armbänder, Boutons, Broſchen,
Mantillen-Frangen, Kleiderbeſätze, Cigarren-Etutis, Portemonngies
Friſir o Staubkämme, u Haar, Zahn,

Nagel ind Kleiderbürſten be

e Ftrſf egroße Steinſtr. 67.



Je re

vermögen. Die neueſten und mannigfaltigſten Stoffe für die diesjährigen Herren Moden wurden von uns perſön

Neue Wrühjahrs-VIockem?“ für die Saiſon 1858.
Die überaus günſtige Meinung, welche ſich in dem hieſigen und auswärtigen Publikum über die Güte und

Preiswürdigkeit unſerer Garderoben gebildet hat, iſt ohne Zweifel die Haupturſache des ſich ſtets vergrößernden Um
ſatzes. Dieſen ſo gewonnenen Nuf dauernd zu bewahren, wird immer das leitende Prinzip unſerer Handlungsweiſe
ſein. Die Beſucher unſeres Etabliſſements, von jeher gewöhnt, ihre Wünſche bei uns befriedigen zu können, werden
finden, daß in der nen beginnenden diesjährigen Saiſon wir ſelbſt den exorbitanteſten Anſprüchen zu W

t

in den größten Fabrikſtädten gekauft, und die Modelle der erſten und größten Schneider des Jn- und Auslandes
ſind in unſerm Geſchäftslokal zur vergleichenden Anſicht ausgeſtellt; die nach dieſen Modellen gefertigten Kleidungs
ſtücke liefern einen neuen Beweis von der eleganten Arbeit der aus unſern Werkſtätten hervorgehenden Sachen.
Die Preiſe ſind den Stoffen und der Arbeit nach auffallend billig berechnet.

See G Hanpt- Depot aller Atten fertiger und
unverfertigter Herren -Garderoben, Leipzigerſtraße 105/396.

Von den allgemein als vorzüglich anerkannten EBppnerschen Ankre-Uhren, deren genaue und treue
Ausführung einen unbedingt zufriedenſtellenden Gang, ſo wie lange Dauer verbürgt, halte in ſoliden gol
denen und ſilbernen Gehäuſen ſtets Lager. Hermann I efl, Uhrmacher.

Ein an genaue ZJeiteintheilung gewöhntes Publikum mache hierdurch auf mehrere ſehr gut gearbeitete
Regulatenre mit richtigem Sekundenpendel und Schlagwerk in ſoliden Gehäuſen aufmerkſam.

er ann T elfrüher: Gebr. Vppnrer Comp.

n chloſſer-Meiſter,
EHaEG aS.

gr. Märkerſtraße 14,
empfiehlt ſeine feuerfeſten

lassa-Schränke,
welche ſich durch ſolide

Bauart und äußere Eleganz
beſonders auszeichnen in

allen beliebigen Größen zur
S geneigten Abnahme

re Samen-Ofſferte.
Es empfiehlt unter Garantie von 24

Füllung, egal gemiſcht, neue großblumi
ge Engl. Sommer frühblühende Herbſt,
großblumige Kaiſer und neue Winter Lev
koien, von erſter Gattung à 100 Korn
von letzterer à 100 Korn 2 franzöſiſche
Paeonien, Pyramiden, Bouquet, ganz neue
Bellis, Kronen und Kranz- Aſtern, erſtere
3 Sorten à 100 Korn 1 und letztere à
100 Korn 3 Balſaminen, neueſte Zwerg
Camellien à 100 K. 3 Penſees (Stief
mütterchen Aurikel, Pelargonienartige, à
100 Korn 5 das Jntereſſanteſte,
was bis daher exiſtirt. Zu Einfaſſungen
Nemopyhilen Liebeshainblume, in 6 reizenden
Farben Cynoglossum, weißes Vergißmeinnicht,
Meerſtrands Levkoie in zwei Farben, Lalhy-
rus, wohlriechende Wicken, italieniſche gefüllter
Ritterſporn à Loth 3 Strohblumen, chi
neſiſche Nelken von ſeltener Füllung und Far
benpracht à Priſe 25 Petunien in den herr
lichſten Varietäten durch künſtliche Befruchtung
erzielt à Priſe 3 ſo wie gegen 300 Spe
cies herrlicher Sommerblumen à Priſe 1

Die Cultur der Blumenſämereien bildet
einen Hauptzweig meines Etabliſſements und
wird deshalb die größte Mühe und Sorgfal
darauf verwendet.

Weißenfels, im Mai 1858.
A. Singer,

Samenhandlung.

Esparſettſamen
hat noch abzulaſſen F. Karbaum,

goldner Löwe.

Verkaufs Anzeige.
Ein paar egale, gut eingefahrene, ganz

frömme Wagenpferde 7 bis 8 Jahr alt (Schim
mel Wallachen) nebſt Sielengeſchirr, und ein
halbverdeckter, auf Oruckfedern ruhender Kutſch
wagen, ſtehen in Coethen, Heinrichſtraße
Nr. 4, zum freien Verkauf bei

Wittwe Amtsräthin Bieler

3

Ohr. Bötticher,
Halle a/S., große Ulrichsſtraße Nr. I.

v Zu bevorſtehendem Viehmarkte erlaube ich
mir hierdurch ein geehrtes Publikum außer mei
nen Bruſtbonbons und maägenſtärken-
den Morsellen auf meine Frucht und

e gefüllten Bonbons, als auch auf meine
erkſam zu machen.

D. LehmannMorsellen Bonbons und Chocoladen Fabrikant,
Leipzigerſtraße 105.

e

Solinger sStahlwaaren I
Barfüßerſtraße 9,

empfiehlt ihr Lager feiner Tiſch, Deſſert Tranchir-, Taſchen, Feder, Trenn-, Küchen,
n Gartenmeſſer, Scheeren u. ſ. w. in ſchönſter und reicher Auswahl zu billigen aber
feſten Preiſen.

Stählerne Plätten, beſte Solinger Kaffeemühlen vei
B. Mellwig.

Bruchbandagen-Empfehlung.
r Auf eine mehr denn 25 jährige erfahrungsreiche, vielbeſchäftigte Praxis

e geſtützt, kann ich dem betreffenden geehrten Publikum meine Bruchban
e dagen beſtens empfehlen. Ferner empfehle ich meine elaſtiſchen Strüm
S pfe, meine elaſtiſchen Jnſtrumente und Bandagen für Mutterbeſchwerden,

Milch u. Warzenzieher, Bruſt u. FlaſchenSäugehütchen ohne Schwe
fel u. a. Sachen mehr in beſter Auswahl.

W. Mellwig., Barfüßerſtr. 9.
Wichtig für Kirchenpatrone, Magiſtrate und Paſtoren!

r Mühlmann in Halle erſchien ſoeben und iſt durch jede Buchhand

ung zu beziehen v„Zur Verſtändigung über Union.“
Abdruck aus dem Volksblatt für Stadt und Land.

Preis: 10
Beim herannahenden Frühjahre empfehlen wir unſere Firniſſe und Lacke, ſowie durch

Dampfkraft aufs Feinſte geriebene Oelfarben.
Von trocknen Maler und Maurer Farben halten wir ſtets großes Lager von be

ſonders guter Qualität, und empfehlen ſolche zu den billigſten Preiſen.

Die Oelfarben- und Lack- Fabrik
Louis Schinidt Co.Schmeerſtraße 30.

Salonhölzer und die beſten Streichzündhölzer ohne
Schwefel empfiehlt Carl Haring-

Die Deſtillation und Liqueunr- Fabrik
von W. Miüürstenberg Sohn in Halle

empfiehlt ihr Lager von feinen, mittel und ordinären Liquenren, Aquaviten, Nord-
häuſer- und Quedlinburger reinen Getreide Brandwein, vrb. Korn, Punſch
Eſſenzen aus Rum und Arge; feinſten Jam. Rum, Arge, echten Conſar
(Franzbrandwein) zu den billigſten Preiſen die Händler empfangen einen anſehnlichen Rabatt.

E. Als ganz beſonders preiswürdig empfehle ich bei dem Ausverkauf eine
Partie Frühjahrsmäntelchen, gewirkte Umſchlagetücher, ſeidene Taſchen und Halstücher,
ſchwarzen Taffet, feine und ſuperfeine Tuche und VBuckskFins, Weſtenſtoffe u. dgl. m
Um baldigſt damit zu räumen zu herabgeſetzten Preiſen.

S. VI. reden Markt Ur. 4

n S
ConſttürS e

ſonſtigen en aufm

an.



Präparittes Bruſt Mal
n h zur Juſſton und zum Derrc t.Hilfreich für Bruſt und Jehrkranke,empfohlen und atteſtirt von mehreren Aukorikäten der Medizin.

Eine Hauptniederlage befindet ſich bei Herrn W. ess e in a II Schmeerſtr. Nr. 36.

Breslau B. Hof.
Das Möbel Spiegel u. PolſterwaarenMagazin

von I. V e,Leipzigerſtraße Nr. 98/96,
empfiehlt ſein reiches Lager in allen Holzarten dem geehrten Publikum beſtens, und ſtellt die
allerbilligſten Preiſe.

Das
Möbel-, Spiegel u. Polsterwaaren- Magazin

on Kronen e Co. früher Iöthe,große Märkerſtraße Nr. 24
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager dauerhaft
und nach ſtets neueſten Zeichnungen gearbeite-
ter Möbel, Spiegel und Polſterwagaren zu
äußerſt billigen Preiſen.
Ein gutes Scheunenthor nebſt 9 Stück
ſteinernen Kuhtrögen ſind zu
in den Drei Schwänen

MNanniſche Strafze.
r Das Herren- und Hamen-Garderoben- Magazin
Große Ulrichsſtraße 1,2 von I. Gott in Halle a S., Große Ulrichsſtraße 1/2,
empfiehlt zum bevorſtehenden Jahrmarkt ſein reich aſſortirtes Lager von Herren und
Damen Anzügen und erlaubt ſich folgenden Preis Courant beizufügen.

Naglan, WPeliſſter, Orloff, von den feinſten niederländer Stoffen, von 5 an
e Beinkleid von desgl. do. do.Weſte von Seide, Wolle, Piqué von 20 z an.

D. Confſirmanden- Anzüge von 4 Thlr. an.

Für Damen!
500 a es alen von 21 an500 Aen von 4 2 an.Frritenarrs aneets in den neueſten Facons von den feinſten Velour-Stoffen

von 3 i an.
Große Ulrichsſtraße 172. N. Glotthetl. Große Ulrichsſtraße 1/2.

Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von mir gefertigten und von dem Königl. Preuß. Sanitätsrath Hrn. Dr. Köhler

und Hrn. Dr. Karn bach in Betlin, dem Herzögl. Garniſonarzt Hn. Dr. Lange in Deſſau
und von vielen andern Aerzten mit entſchiedenem Erfolg gegen catharrhaliſche Leiden der Lun
gen u. ſ. w. angewendeten Bruſtbonbon, wovon der verſtegelte, mit meiner Adreſſe und
den Atteſten obiger Herren bedruckte Beutel nür 2 koſtet ſind in meinen ſämmtlichen
Niederlagen und in meinem Geſchäft fortwährend in beſter Qualität zu haben.

A. raunt Mittelſtraße.
Chocoladen aus der Fabrik des Hrn. J. O. Groß in Berlin offerires zu ermäßigten

Fabrikpreiſen und bewillige auf 4 W Rabatt. t Maranmntz.
Pommade Philocome Die Pjanoſorte- l abrih

empfiehlt in Blechdosen à 5 S Zur hal
tung und Verschönerung des Haarwuchses von G. Honigmann empfiehlt eine Aus

wahl Pianoforte in Flügel und Tafelform,

verkaufen

von 21 an.

Mantillen, Frühfahrs Mäntel enDoubles Shawls v Unſer grruree
und Kleiderſtoffe zu den billigſten Preiſen

empftehlt eD. Kurawes, Leipzigerſtraße 5.
Potsdamer Balsam,

anerkannt beſtes Mittel bei Jahnſchunerz,
Rheumatismus, Gicht, Nervenſchwache, Froſt, Augenſchwäche, er
muskelkrämpfe u. ſ. w. empftehlt
e W. Se Schmeerſtr. Nr. 96

Das Neueſte in Hut Blumen,
Bändern, Hut Fagons, Blonden
und Tüll, ſowie Handſchuh in
Seide, Zwirn und Fillet empfiehlt
billig

Vongroße Ulrichsſtraße Nr. 54
Auf unſerm Holzplatze, Pulverweiden, la

gern eine große Quantität Bau und Schacht
Hölzer, welche wir zu ſoliden Preiſen verkau
fen können.

Halle, den 19. März 1858.
A. Blosfeld G Comp.

Terrinenkellen, Gemüſelöffel, Speiſe, Thee
und Kinderlöffel in Neuſ. und Compoſttion

empfiehlt billig Madut.
Berliner Oberſchaal-Seiſfe, beſte

harte, trockene Waare
Gelbe Schmier- und feſte gelbe Rie

gel Seife
Salmige- Geiſt u. franz. Terpentinöl

zur Anwendung der neuen Art die Wäſche zu
reinigen; Soda Pottaſche;

Feinſte Glanz Stärke u. Ultramarin-
Blau, Neublau, Eſchel, billigſt bei

W. üürstenberg Sohn.
Trockene Hefe,ſtets friſch empfehlt

die Berliner Hefen-Nieder
eO. F. R entseh, Halle, S

en Pergaentschen Gieraus dem Depét der Herren Veldmannv,
Böhl Comp. in Hamburg empBehlt

Müchard Jungmneister.
Zum bevorſtehenden Jahrmarkt befindet ſich

ein Lager von Damen und Kinderſtiefeletten
aus der rühmlichſt bekannten Fabrik von
G. D. Kilssel aus Weißenfels
unter den Weißenfelſer Schuhbuden

i Bude Nr. 11kenntlich an der Firma.
G. E. Nüſſel aus Weißenfels

Unterricht in der deutſchen Sprache im rich

tigen Sprechen und richtigen Schreiben im
Briefſchreiben und allen ſchriftlichen Aufſätzen,
im Rechnen, in der Buchführung und Corre
ſpondenz für Erwachſene, in und außer
dem Hauſe, welche künftig in der Handlungs
wiſſenſchaft, der Oekonomie oder in irgend
einem Geſchäfte als Buchhalter Rechnungs
führer, Geſchäftsführer c. fungiren wollen.
Näheres iſt zu erfragen bei Ed. Stückrath
in der Expedition dieſer Zeitung.Carl aring.

Holländitſches Scheuerpulver in Packe Pianitnos, unter mehrjähriger Garantie.
ten à das billigſte und beſte Prä
parat zum Scheuern. Zu haben bei

Carl l aring, Neunhäuſer Nr. 5.
Praktiſches Raſtrpulver, das Vorzlg

lichſte für Selbſtraſtrende, erhielt neue Zu
ſendung in Schachteln à 3

D. rin Neunhäuſer Nr. 5.
Feinſtes Königs Näncher? Pulver in

Flaſchen à 5 und 21 einpftehlt

ar Haring n Halle.
Ein Laufburſche wird geſucht große Stein

3 neue Leiterwagen, ein Azölliger,

10,000, 7 8000, 5000, 2- 3000, 1500,
500 und 250 e ſind auszuleihen durch den
Actuar Dancker, Schmeerſtraße Nr. 12.

Ein gutes Arbeitspferd (Rappe) ſteht preis
würdig zu verkaufen Mauergaſſe Nr. 7.

K. Jabel.
Einen Lehrling ſucht ſogleich oder zu Oſtern

M. Körding, Schuhmachermeiſter, großer
Schlamm Nr. S. t

200 werden gegen gute Hypothek ſo
fort durch Krüger, gr. Märkerſtraße Nr. 7,
geſucht.

Einige Ritter oder Landgüter, mit einem
Areal von 600 bis 1500 Morgen, werden zu

kaufen geſucht durch das Comlkoir von

E. Newitzky in Magdeburg

Familien Nachrichten.
Verlobungs Anzeige.

Als Verlobte empfehlen ſich nur auf die
ſem Wege

Wilhelmine Otto,
Carl Koch.

TDhaldorf, den 21. März 1858

TodesAnzeige.
Statt jeder beſondern Meldung erlauben wir

uns allen Freunden und Bekannten auf dieſem
Wege anzuzeigen, daß heute Morgen gegen
Uhr unſer guter Vater und Schwiegervater,
der Kaufmann Friedrich Chriſtian Geyer
ſanft entſchlafen iſt.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Mücheln, den 22. März 1858.
DHie betrübten Hinterlaſſenen.
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